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Der Punktezuwachs für unsere Kampfmannschaft nach der siebten und achten Runde der LT1–OÖ–Liga 
fiel mit einem Zähler klar unter den Erwartungen aus.
Im letzten Heimspiel gegen den Dritten des Vorjahres - Union Dietach - setzte es vor 300 
Stadionbesuchern eine ernüchternde und bittere 0:4-Niederlage. Während des gesamten Spiels 
dominierte die kompakte Ruttensteiner–Elf eindeutig das Geschehen und bei unseren Jungs lief wenig 
zusammen. Begünstigt durch grobe individuelle Fehler in unserer Defensive kamen die spielstarken und 
entschlossen agierenden Gäste zu einfachen Toren durch Berisha, Heiml, Efendioglu und einen aus weiter 
Distanz abgegebenen Freistoß von Reiter. 
Nach dieser bitteren Pleite war allen Akteuren klar: Es muss sich etwas ändern. 

Mit Beginn der neuen Woche setzten sich nicht nur die Verantwortlichen an einen Tisch, sondern auch die 
Mannschaft kam zusammen und analysierte die Situation. Im Anschluss fuhr das Team dann gemeinsam 
nach Salzburg, um die Sendung „Sport & Talk im Hangar 7“ zu besuchen. 

Am Freitag gastierten wir dann bei der heimstarken und seit mehr als 30 Spielen zu Hause unbesiegten 
SPG Weißkirchen/Allhaming. Unsere Mannschaft musste auf die beiden letzten Zu Null–Niederlagen eine 
richtige Reaktion und eine positive Körpersprache zeigen! Die Olzinger–Elf spielte in der ersten 
Viertelstunde äußerst druckvoll und aggressiv nach vorne und scheiterte durch Templ und Schreiner 
zweimal am Aluminium. Nach dieser Drangperiode der Heimischen kamen unsere Jungs immer besser 
ins Spiel, kontrollierten das Match und hatten durch Stadlmann und Bares gute Torchancen. Auch nach 
Seitenwechsel war es eine schnelle, ausgeglichene und abwechslungsreiche Partie vor gut 200 
Zuschauern mit Tormöglichkeiten auf beiden Seiten. 
Aus dem Nichts gingen die Weißkirchner in der 75. Minute durch Neuzugang Stefan Spielbichler mit 1:0 in 
Führung. Unsere Burschen steckten aber nicht auf, kämpften und rackerten weiter und wurden in der 
87. Minute schließlich auch belohnt: Tobias Karrer verwandelte den gepfiffenen Handelfmeter sicher zum 
1:1-Ausgleich, der ebenfalls den Endstand markierte. 

Dieses Remis hat sich unsere Mannschaft komplett verdient. Gleichzeitig bedeutet es ein kräftiges 
Ausrufezeichen. Dem gesamten Team auf und neben dem Platz gebührt ein Pauschallob für diesen 
Auftritt und der gewonnene Punkt ist ungemein wertvoll für die Moral aller Beteiligten. 

Unser heutiger Heimgegner ist der Tabellenvorletzte SPG FC Wels/WSC Hertha 1b. Der nach der 
Spielsaison 2021/2022 aus der Regionalliga abgestiegene FC Wels erreichte in der abgelaufenen 
Meisterschaft der LT1-OÖ-Liga den vorletzten Tabellenplatz. Im Vorjahr gewannen wir beide Partien: 5:2 
daheim und 3:2 auswärts. Vor Beginn der heurigen Saison gab es die Fusion mit dem Regionalligisten 
WSC HOGO Hertha Wels. Neuer Trainer ist seit kurzem Jürgen Schatas - der Meistermacher des 
amtierenden Titelträgers ASKÖ Oedt.     

Wir wünschen allen Zuschauerinnen und Zuschauern spannende und faire 90+ Fußballminuten! 



#

01 Lukas Emanuel Eidenhammer TW#
21 Franz Jörgner TW#
04 Ernst Grundner
05 Vinzenz Zschock#
06 Oliver Holzinger (C)
07 Maximilian Grössinger#
08 Radivoje Janjic#
09 Simon Nußbaumer#
10 David Spasojevic#
11 Sebastian Handlechner
12 Djima Abdoulmanane Abonsso#
13 Tobias Freinberger#
14 Jonas Broser#
19 Daniel Bares
20 Philipp Stadlmann#
22 Tobias Karrer#
24 Tobias Reischl#
27 Maximilian Stürzer

Trainer: Christoph Mamoser#
Co-Trainer: Thomas Höltschl
Athletik-Trainer: Franz Promberger
Torwart-Trainer: Franz Scheibl
Sektionsleiter: Manuel Strobl
Sportlicher Leiter: Johann Loibichler#
Physiotherapeut/Masseur: Gerald Wimmer #
Teambetreuer: Franz Fasching
Teambetreuer: Manfred Parhammer

#

01 Belmin Jenciragic TW#
31 Paul Schell TW
04 Mario Brkanovic
05 Bojan Mustecic
07 Alexander Mayr
09 Edin Mujakic
10 Davor Brajkovic
11 Demir Murtic
15 Andreas Baschinger
16 Antonio Glibusic
17 Medi Sulimani (C)
18 Bajram Syla#
19 Denis Xhelili
20 Jan Stuchlik
22 Philipp Plojer
23 Gentian Latifi
24 Arnel Kadric

Trainer: Jürgen Schatas
Co-Trainer: Mato Simunovic
Sektionsleiter: Juan-Francisco Bohensky
Sportlicher Leiter: Harun Sulimani

Schiedsrichter: Benedikt Ljubas
Erster Assistent: Markus Wimmer

Zweiter Assistent: Lukas Martinkovic



Hans GRABNER - ein Leben und vorbildliches Wirken für den Fußball

Er ist seit seiner Jugend eng und intensiv mit dem Fußball 
verbunden und hat bis heute für unseren Verein Großartiges 
und Nachhaltiges geleistet. Besonders für die gezielte 
Förderung unseres Nachwuchses hat er sich voll und ganz 
eingesetzt und erfolgreich gearbeitet. 

Seine sportliche Laufbahn im Überblick:

Vereinszugehörigkeit: Bereits mit zwölf Jahren trat er dem 
damaligen UFC Mondsee bei (zuerst bei der Birkenelf aktiv) 
und spielte zunächst in der U12 beim legendären Trainer Franz Eck. 
Er durchlief dann die U14, U16 und U18.

Langjährige Stütze in der Kampfmannschaft: 
Knapp vor seinem 16. Lebensjahr lief er erstmals in unserer Ersten
unter Trainer Alois Starlinger gegen Uttendorf (damalige 1. Klasse Südwest) auf und war 1972 beim 
Aufstieg in die Bezirksliga Mitte dabei. 
Seine erfolgreiche Karriere in unserer Kampfmannschaft dauerte 17 Jahre. 
Während des Hausbaus kam es zum zweijährigen Comeback von Hans unter Trainer Arno Graspointner. 
Sogar die späteren Betreuer, Paul Mayer und der „Schleifer“ Toni „Trappatoni“ Pichler, wollten Hans 
weiterhin als Spieler haben.
Karriereende: In der Reserve spielte Hans noch regelmäßig bis 48, im Alter von 50 Jahren war sein 
endgültiges Aus als Spieler. 
Vielseitiger und technisch versierter Kicker: Hans begann im Angriff als Rechts- und Linksaußen mit einem 
gefürchteten rechten „Hammer“. Er spielte jede Position (sogar als kurzfristiger Ersatz für Charly Berger 
als Tormann).  

Erfolgreiche Pionier- und Aufbauarbeit im Nachwuchsbereich: 
Zunächst unterstützte er die Trainer Hans Niederbrucker und Paul Mamoser bei der U14, die er dann bald 
coachte. Mit 21 wurde Hans bereits Nachwuchsleiter und widmete sich viele Jahre intensiv der Arbeit mit 
unserer Fußballjugend. 
Die „Bambinis“ (ab vier Jahren) lagen ihm als engagiertem Volksschullehrer (Straß im Attergau, Mondsee) 
und späterem, langjährigen Leiter der Volksschule Zell am Moos besonders am Herzen. Durch seine 
Trainerhände gingen viele herausragende Spieler unseres Vereins und lernten bei ihm die fußballerischen 
Basics. Er organisierte mit 22 sogar ein „Sichtungsturnier für U14“ im Mondseeland mit sechs Teams. 
Später übergab er den Nachwuchsbereich an Johann Steininger. 



Hans GRABNER - ein Leben und vorbildliches Wirken für den Fußball

Super-Coach des Jahres 2004: 
Hans erhielt diese Auszeichnung vom damaligen Vöcklabrucker Wochenspiegel (5.700 handschriftlich 
ausgefüllte Stimmen!).
Langjähriger Vereinsfunktionär: 
1976 war er bereits unter dem Gründungsobmann OSR Gottfried Kurzwernhart im Vereinsvorstand. 
Später fungierte er als Sektionsleiter Fußball (als Nachfolger von Hubert Kogler).
Obmann des Vereines: 
1984 bis 1987 stand Hans dem Verein als Vorsitzender vor (als Nachfolger von Gustav Widlroither) und 
war gleichzeitig auch noch Jugendtrainer. 
2012 wurde er anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Union Mondsee zum Ehrenmitglied des Vereins 
ernannt.

Sein Fazit aus seinem Sportlerleben: 
Fußball verbindet, nicht Krieg und Fanatismus! 
Mit dem Sport hat er viele Freunde und 
Anerkennung gefunden.

Sein Credo: 
Jede Volksschule braucht ein Spielfeld 
für Mannschafts- und Ballsportarten.

Neben dem Lebensinhalt Sport ist Hans: 

Familienmensch: Mit seiner Gattin Maria hat er vier Kinder (Carina, Florian, Matthias und Christoph) und 
bereits sechs Enkelkinder. Seine Pension will Hans mit seiner lieben Maria genießen und Zeit mit den 
Enkeln verbringen. 
Hobbies: Seine großen Leidenschaften neben Sport sind sein arten- und ertragreicher  Garten und das 
Singen im Chor „Cantus Solis“. 



Hans GRABNER - ein Leben und vorbildliches Wirken für den Fußball

  „Eine ganz besondere 
Persönlichkeit verlässt die 
Fußballbühne. Ich habe dich 
als Trainer, Jungendleiter, 
Spieler der Kampfmannschaft, 
treuer Fan und Lehrer genossen. 
Neben dem Fußball hast du mir 
vor allem Werte fürs Leben 
gelernt. Ehrlichkeit, Geradlinigkeit, 
Fleiß, Aufrichtigkeit - 
genau das was du halt bist. 
Danke für die gemeinsame Zeit 
und alles Gute für das, 
was jetzt kommt, Hans!“
(Christoph Mamoser) 

Die ganze Union Raiffeisen 
Mondsee dankt Hans 
Grabner von Herzen für 
seine außergewöhnlichen 
Leistungen über fünf 
Jahrzehnte sowie für seinen 
Idealismus, seine Kollegialität, 
sein Engagement und für sein 
vorbildhaftes Wirken 
insbesondere für unsere 
Fußballjugend. Wir alle, die den
Mondseer Fußball unterstützen, 
wünschen Hans viel Freude, 
Gesundheit und noch viele 
schöne Jahre mit seiner 
großen Familie sowie seinen 
Freunden! 



Sticker-Album 

Zum zweiten Mal bringt die Union Raiffeisen Mondsee 
nach 2019 wieder ein Sticker-Album heraus. Neben 
allen Spielerinnen und Spielern bekommen auch die 
Ehrenamtlichen ein Plätzchen im Heft, denn ohne ihre 
fleißige Hilfe könnte ein Verein dieser Größe gar nicht 
bestehen. An dieser Stelle schon einmal ein ganz 
herzliches Dankeschön und viel Freude beim Sammeln 
und Tauschen der Aufkleber! Erhältlich sein soll das Heft 
voraussichtlich Ende November. 

SV Bad Ischl - SPG Pregarten 2:2                      SU St. Martin - SPG Friedburg 2:1
St. Valentin - SPG Weißkirchen 1:2               Union Edelweiß - ASKÖ Oedt 1:3
GW Micheldorf - Bad Leonfelden 1:1                  Union Perg- Union Dietach 1:2 
Union Mondsee - SPG Wels  2:0                          UFC Ostermieting – Bad Schallerbach 1:3           



SV Bad Ischl - SPG Pregarten 2:1                      SU St. Martin – SPG Friedburg 0:0
St. Valentin - SPG Weißkirchen 1:1               Union Edelweiß - ASKÖ Oedt 0:4
GW Micheldorf - Bad Leonfelden 0:1                  Union Perg - Union Dietach 2:0 
Union Mondsee - SPG Wels 3:1                         UFC Ostermiething - Bad Schallerbach 1:1           



  

Kampfmannschaft:
Freitag, 6. Oktober 2023, 19 Uhr: ASKÖ Oedt - Union Mondsee

Juniors:
Sonntag, 1. Oktober 2023, 16 Uhr: Union Mondsee - Union Oberwang

Damen: 
Samstag, 30. September 2023, 16 Uhr: SPG Laab/Ranshofen - Union Mondsee



Hier könnte auch 
Ihre Werbung 

stehen!! 
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